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1. Stammdaten des FWK  
 
Die Stammdaten des FWK 1F_487 setzen sich aus den Stammdaten der ehemaligen 
FWK IN033 und IN042 zusammen. Sie sind aus den beiliegenden Steckbriefen (Anlage 
6) ersichtlich. Für den FWK ist das Wasserwirtschaftsamt Landshut federführend. 
 
Folgende Grundlagen wurden bei der Erstellung des UK, das sich nur auf die Große Vils 
als Gewässer II. Ordnung bezieht, berücksichtigt: 
 
- Liste der staatseigenen und kommunalen Grundstücke 
- Kenntnisse über vorhandene Anlagen und abgeschlossene Projekte 
- Geprüfter und genehmigter GEP vom November 2004 
- Ermitteltes Überschwemmungsgebiet HQ100 
- WRRL-Maßnahmenprogramm vom 22.12.2009 
- Strategisches Durchgängigkeitskonzept Bayern von 2010 
 
 
2. Bewertung und Einstufung des FWK 

 
Das Monitoring nach WRRL ergab folgende Bewertungsstufen: 
 

 IN033 IN042 

Sapprobie 3 (mäßig) 3 (mäßig) 
Degradation 5 (schlecht) 5 (schlecht) 
Fische 3 (mäßig) 2 (gut) 
Makrophyten/Phytobenthos 3 (mäßig) 4 (unbefriedigend) 
chemischer Zustand 2 (gut) 2 (gut) 

 
Da ab der Bewertungsstufe 3 und schlechter Handlungsbedarf gegeben ist, sind Maß-
nahmen zu ergreifen, um den „guten ökologischen Zustand“ zu erreichen. 
 
Die Große Vils ist ein natürliches Gewässer und fischfaunistisches Vorranggewässer. Ein 
Teil des FWK IN042 liegt im FFH-Gebiet 7440-371.01 „Vilstal zwischen Vilsbiburg und 
Marklkofen“. Ein FFH-Managementplan wurde gemeinsam mit dem Gewässerentwick-
lungsplan vom November 2004 erstellt. 
 
Als Zielvorgabe für die Erreichung des guten Zustandes ist das Jahr 2021 vorgesehen. 

 
 

3. Maßnahmenprogramm 
 
Im Rahmen der Aufstellung des Bewirtschaftungsplans wurden 2008 „Ergänzende Maß-
nahmen zur Verbesserung der hydromorphologischen Verhältnisse“ erarbeitet. Diese 
wurden nach Art und Umfang nach dem damaligen Kenntnisstand aufgeführt und sind im 
Gewässeratlas Bayern dem FWK IN033 bzw. IN042 hinterlegt. 
 
Im UK werden sie nun von Umfang und Kosten her aktualisiert und in ihrem örtlichen Be-
zug dargestellt. 
 
 
4. Gewässerentwicklungskonzept 

 
Das Gewässerentwicklungskonzept dient als Grundlage für die Aufstellung des Maß-
nahmenprogramms und des Umsetzungskonzeptes. Für die Vils wurde ein Gewässer-
entwicklungsplan für Fkm 54,7 bis 85,5 im November 2004 aufgestellt und am 
17.10.2007 von der RNB genehmigt. Dieser Gewässerentwicklungsplan umfasst somit 
die Gewässerkulisse des FWK IN033. Zusätzlich existiert ein Gewässerpflegeplan aus 
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dem Jahr 1990 für die Große Vils im Lkr. Landshut, der den FWK IN042 beinhaltet. Die 
darin aufgeführten Maßnahmen entsprechen jedoch nicht mehr den heutigen Anforde-
rungen.  
 
5. Grundsätze für die Maßnahmenvorschläge 
 
FWK IN033: 
 
Die Gewässerstrukturkartierung aus dem Gewässerentwicklungsplan zeigt, dass der 
Großteil des Flusswasserkörpers deutlich bis stark verändert ist. Nur ein kleiner Abschnitt 
auf einer Länge von ca. 200 m wird als gering verändert eingestuft.  
 
Dies liegt vor allem am weitgehend geradlinigen Verlauf, am gestörten Feststoffhaushalt 
und an der erhöhten Schwebstoffführung aufgrund der intensiven landwirtschaftlichen 
Nutzung im Einzugsgebiet. 

 
Aufgrund dieser Defizite hat man sich dafür entschieden zuerst gewisse Abschnitte zu 
verbessern, um so Bereiche zu erschaffen die als Strahlursprünge des Strahlwirkungs-
konzeptes wirken können. 
 
FWK IN042: 
 
Für diesen Flusswasserkörper existiert derzeit kein Gewässerentwicklungskonzept. Es 
wird aber in diesem Zusammenhang davon ausgegangen, dass die Situation hier ver-
gleichbar mit der im FWK IN033 ist.   
 
Es sollen daher ebenfalls zuerst Gewässerabschnitte gebildet werden, die als Strahlur-
sprünge dienen können. 
 
Zusätzlich ist dieser Flusswasserkörper geprägt von einer Vielzahl von nichtdurchgängi-
gen Querbauwerken, die auch zu dem eher schlechten Zustand des Gewässers beitra-
gen. 
 
6. Abstimmungsprozess Realisierbarkeit 
 
Das Umsetzungskonzept, in dem darauf geachtet wurde, hauptsächlich Maßnahmen auf 
staatseigenem Grund umzusetzen, wurde am 01.08.2013 im Wasserwirtschaftsamt 
Landshut vorgestellt. Die Teilnehmer der Veranstaltung sind in Anlage 5 aufgeführt. 
 
Es wurde ein Einwand gegen den Entwurf des Umsetzungskonzepts eingebracht. Dieser 
kam von einem der Triebwerksbetreiber und richtete sich gegen die Schaffung der 
Durchgängigkeit.  
 

 
7. Maßnahmenvorschläge unter Berücksichtigung der Realisierbarkeit 

 
FWK IN033: 
 
Die Maßnahmen des Umsetzungskonzepts stammen aus dem Gewässerentwicklungs-
plan Vils, vom November 2004. Die Kennzeichnung der Maßnahmen richtet sich nach 
dem BY-Maßnahmenkatalog (Anlage 3). 
 
Die Maßnahmen wurden in zwei Umsetzungsperioden aufgeteilt. Eine mit Durchführung 
bis 2015, sowie eine mit Fortschreibung des Umsetzungskonzepts, nach 2015.  
 
Bei allen der bis 2015 umzusetzenden Maßnahmen, handelt es sich um Unterhaltungs-
maßnahmen auf staatseigenem Grund, sie sind daher alle realisierbar. 
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Die Lage der Maßnahmen ist aus den beiliegenden Lageplänen (Anlagen 1) ersichtlich. 
Eine genaue Verortung kann der Anlage 2 entnommen werden. 

 
 
FWK IN042: 
 
Die Maßnahmen des Umsetzungskonzepts basieren nicht auf einem Gewässerentwick-
lungsplan. Sie orientieren sich an den Maßnahmen des FWK IN033 und zielen auf die 
Schaffung von Strahlursprüngen im Sinne des Strahlwirkungskonzeptes ab. 
 
Auch diese Maßnahmen wurden in zwei Umsetzungsperioden aufgeteilt. Eine mit Durch-
führung bis 2015, sowie eine mit Fortschreibung des Umsetzungskonzepts, nach 2015. 
 
Bis auf die Fischaufstiegsanlage bei der Hackelsbergermühle, handelt es sich bei den 
umzusetzenden Maßnahmen, deren Durchführung bis 2015 vorgesehen ist, ausschließ-
lich um Unterhaltungsmaßnahmen auf staatseigenem Grund. Die Realisierbarkeit der 
Fischaufstiegsanlage ist nicht zu benennen.  
 
Die Lage der Maßnahmen ist aus den beiliegenden Lageplänen (Anlage 1) ersichtlich. 
Eine genaue Verortung kann der Anlage 2 entnommen werden. 
 
 
Ebenfalls im Anhang befindet sich eine Liste der Querbauwerke für die FWK IN033, 
IN042 mit einer Bewertung der Durchgängigkeit (s. Anlage 4). 
 
 
8. Flächenbedarf 
 
Die zur Umsetzung der Maßnahmen benötigten Flächen befinden sich großteils im Besitz 
des Freistaates Bayern, Wasserwirtschaftsverwaltung. Die restlichen sind Flächen der 
betroffenen Kommunen. Ein weiterer Flächenerwerb wird als nicht nötig angesehen. 
 
9. Kostenschätzung 
 
Die veranschlagten Kosten sind der Anlage 3 zu entnehmen. Die Gesamtkosten belaufen 
sich für die Jahre 2011 bis 2015 für den FWK IN033 auf 70.000 € und für den FWK 
IN042 auf 100.000 € (jeweils nur Unterhaltungskosten). Ausbaumaßnahmen, bei denen 
der Freistaat Bayern Maßnahmenträger ist, sind nicht vorgesehen. 
 
 
 
 
Wasserwirtschaftsamt Landshut, 11.11.2013 
 
 
 
 
Antje Uhl 
Bauoberrätin 
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Gewässer 2. Ordnung, Große Vils
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vorhandenen Gewässerprofils, 
z.B. Buhnen, Störsteine und Totholz


69
Maßnahmen zur Herstellung der
linearen Durchgängigkeit an
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Wasserwirtschaftliche Fachdaten: Informationssystem Wasserwirtschaft
Topographische Grunddaten: 
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beseitigen/reduzieren massiver
Sicherungen (Ufer/Sohle)


70-2 / 02 - 05 / >2015
Länge 140 m
Ufer: links
beseitigen/reduzieren massiver
Sicherungen (Ufer/Sohle)


73-1 / 02 - 03 / >2015
Länge 200 m
Ufer: rechts
Ufergehölzsaum herstellen
oder entwicklen


73-1 / 02 - 04 / 2012
Länge 340 m
Ufer: rechts
Ufergehölzsaum herstellen
oder entwicklen


78-1 / 02 - 01 / 2015
Geschiebe einbringen/umsetzen aus
Stauanlagen, Auflandungsstrecken


69-2 / 02 - 01 / 2015
Absturz durch
Rampe/Gleite ersetzen


69-3 / 02 - 01 / 2015
Absturzrückbau


73-2 / 01 - 01 / >2015
Länge: 80 m
Ufer: links
Hochstaudenflir/Röhricht
herstellen oder entwickeln


70-2 / 02 - 06 / >2015
Länge 120 m
Ufer: rechts
beseitigen/reduzieren massiver
Sicherungen (Ufer/Sohle)


79.40
79.20


80.60


80.80


81.60


82.80


82.60


82.
40


82
.20


82
.00


81.
80


81.40


81.20


81.00


80.40


80
.20


80.00


79.80


79.
60


79.00


78.
80


78.60


78.40


78.20


78.00


77.
80 77.


60
77.


40


77.00


Legende
!. Fluss-km


Flächen Gemeinde


Flächen Landkreis


Flächen Staatliches Bauamt


Flächen Wasserwirtschaftsamt


Vorhaben:


Vorhabensträger:
Landkreis:
Gemeinde:
Vorhabenskennzeichen (WAL):


Maßstab:


Gewässer 2. Ordnung, Große Vils
FWK IN033 Große Vils
Lichtenburg - RuttingUmsetzungskonzept 
hydromorphologische Maßnahmen
Wasserwirtschaftsamt Landshut
Landshut
Vilsbiburg, Gerzen, Schalkham


1 : 5 000
Lageplan mit 


hydromorphologischen Maßnahmen
2


 2








!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.
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71-1 / 03 - 02 / 2014
Länge 580 m
Ufer:
Punktuelle Verbesserung durch 
Strukturelemente innerhalb des 
vorhandenen Gewässerprofils, 
z.B. Buhnen, Störsteine und Totholz


68-2 / 02 - 01 / >2015
Fischaufstiegsanlage anlegen


69-2 / 03 - 02 und 03 / 2014
Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen


69-2 / 03 - 04 / 2014
Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen


69-2 / 01 - 01 / >2015
Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen
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71-1 / 03 - 02 / 2014
Länge 580 m
Ufer:
Punktuelle Verbesserung durch 
Strukturelemente innerhalb des 
vorhandenen Gewässerprofils, 
z.B. Buhnen, Störsteine und Totholz


71-1 / 03 - 03 / 2014
Länge 600 m
Ufer:
Punktuelle Verbesserung durch 
Strukturelemente innerhalb des 
vorhandenen Gewässerprofils, 
z.B. Buhnen, Störsteine und Totholz


68-2 / 02 - 01 / >2015
Fischaufstiegsanlage anlegen


69-2 / 03 - 02 und 03 / 2014
Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen


69-2 / 03 - 04 / 2014
Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen


78-1 / 03 - 01 / 2014
Geschiebe einbringen/Umsetzen 
aus Stauanlagen, Auflandungsstrecken
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78-1 / 04 - 02 /2014
Geschiebe einbringen/Umsetzen 
aus Stauanlagen, Auflandungsstrecken


73-1 / 05 - 01 / >2015
Länge 180 m
Ufer: links
Ufergehölzsaum herstellen 
oder entwickeln


71-1 / 05 - 03 / >2015
Länge 170 m
Ufer: rechts 
Punktuelle Verbesserung durch 
Strukturelemente innerhalb des 
vorhandenen Gewässerprofils, 
z.B. Buhnen, Störsteine und Totholz


68-2 / 05 - 03 / >2015
Fischaufstiegsanlage
anlegen


78-1 / 05 - 03 / 2015
Absturz durch
Rampe/Gleite ersetzen


71-1 / 05 - 04 / >2015
Länge 120 m
Ufer: rechts
Punktuelle Verbesserung durch 
Strukturelemente innerhalb des 
vorhandenen Gewässerprofils, 
z.B. Buhnen, Störsteine und Totholz


72-2 / 04 - 01 / >2015
Länge 350 m
Ufer:
naturnahen Gewässerverlauf anlegen
Neuanlage oder Reaktivierung
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73-1 / 05 - 01 / >2015
Länge 180 m
Ufer: links
Ufergehölzsaum herstellen 
oder entwickeln


71-1 / 05 - 03 / >2015
Länge 170 m
Ufer: rechts 
Punktuelle Verbesserung durch 
Strukturelemente innerhalb des 
vorhandenen Gewässerprofils, 
z.B. Buhnen, Störsteine und Totholz


68-2 / 05 - 02 / 2015
Fischaufstiegsanlage
anlegen


68-2 / 05 - 03 / >2015
Fischaufstiegsanlage
anlegen


78-1 / 05 - 03 / 2015
Absturz durch
Rampe/Gleite ersetzen


71-1 / 05 - 04 / >2015
Länge 120 m
Ufer: rechts
Punktuelle Verbesserung durch 
Strukturelemente innerhalb des 
vorhandenen Gewässerprofils, 
z.B. Buhnen, Störsteine und Totholz


71-1 / 05 - 05 / >2015
Länge 80m
Ufer: links
Punktuelle Verbesserung durch 
Strukturelemente innerhalb des 
vorhandenen Gewässerprofils, 
z.B. Buhnen, Störsteine und Totholz


71-1 / 05 - 06 / >2015
Länge 180 m
Ufer: rechts
Punktuelle Verbesserung durch 
Strukturelemente innerhalb des 
vorhandenen Gewässerprofils, 
z.B. Buhnen, Störsteine und Totholz


73-1 / 05 - 03 / >2015
Länge 190 m
Ufer: links
Ufergehölzsaum herstellen 
oder entwickeln


73-1 / 06 - 04 / >2015
Länge 250 m
Ufer: links
Ufergehölzsaum herstellen 
oder entwickeln


75-1 / 05 - 01 / >2015
Altgewässer/Auebäche
anbinden


71-1 / 06 - 07 / >2015
Länge 360 m
Ufer: rechts
Punktuelle Verbesserung durch 
Strukturelemente innerhalb des 
vorhandenen Gewässerprofils, 
z.B. Buhnen, Störsteine und Totholz


71-1 / 06 - 08 / >2015
Länge 430 m
Ufer: links
Punktuelle Verbesserung durch 
Strukturelemente innerhalb des 
vorhandenen Gewässerprofils, 
z.B. Buhnen, Störsteine und Totholz


73-1 / 05 - 02 / >2015
Länge 120 m
Ufer: links
Ufergehölzsaum herstellen 
oder entwickeln


72-2 / 04 - 01 / >2015
Länge 350 m
Ufer:
naturnahen Gewässerverlauf anlegen
Neuanlage oder Reaktivierung


95
.20


93
.00


Vorhaben:


Vorhabensträger:
Landkreis:
Gemeinde:
Vorhabenskennzeichen (WAL):


Maßstab:


Gewässer 2. Ordnung, Große Vils 
FWK IN042 Große Vils
Oberbabing - Lichtenburg
Umsetzungskonzept 
hydromorphlogische Maßnahmen
Freistaat Bayern
Landshut
Velden, Vilsbiburg


1 : 5 000
Lageplan mit 


hydromorphologischen Maßnahmen
5


Legende
!. Fluss-km


Flächen Gemeinde


Flächen Landkreis


Flächen Staatliches Bauamt


Flächen Wasserwirtschaftsamt


 5








!(


!


/


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


!.


78-1 / 05 - 03 / 2015
Absturz durch
Rampe/Gleite ersetzen


71-1 / 05 - 04 / >2015
Länge 120 m
Ufer: rechts
Punktuelle Verbesserung durch 
Strukturelemente innerhalb des 
vorhandenen Gewässerprofils, 
z.B. Buhnen, Störsteine und Totholz


71-1 / 05 - 05 / >2015
Länge 80m
Ufer: links
Punktuelle Verbesserung durch 
Strukturelemente innerhalb des 
vorhandenen Gewässerprofils, 
z.B. Buhnen, Störsteine und Totholz


71-1 / 05 - 06 / >2015
Länge 180 m
Ufer: rechts
Punktuelle Verbesserung durch 
Strukturelemente innerhalb des 
vorhandenen Gewässerprofils, 
z.B. Buhnen, Störsteine und Totholz


73-1 / 05 - 03 / >2015
Länge 190 m
Ufer: links
Ufergehölzsaum herstellen 
oder entwickeln


73-1 / 06 - 04 / >2015
Länge 250 m
Ufer: links
Ufergehölzsaum herstellen 
oder entwickeln


75-1 / 05 - 01 / >2015
Altgewässer/Auebäche
anbinden


71-1 / 06 - 07 / >2015
Länge 360 m
Ufer: rechts
Punktuelle Verbesserung durch 
Strukturelemente innerhalb des 
vorhandenen Gewässerprofils, 
z.B. Buhnen, Störsteine und Totholz


71-1 / 06 - 08 / >2015
Länge 430 m
Ufer: links
Punktuelle Verbesserung durch 
Strukturelemente innerhalb des 
vorhandenen Gewässerprofils, 
z.B. Buhnen, Störsteine und Totholz


68-2 / 06 - 04 / >2015
Fischaufstiegsanlage
anlegen


73-1 / 05 - 02 / >2015
Länge 120 m
Ufer: links
Ufergehölzsaum herstellen 
oder entwickeln
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68-2 / 07 - 05 / >2015
Fischaufstiegsanlage
anlegen


78-1 / 07 - 04 / 2015
Geschiebe einbringen/umsetzen 
aus Stauanlagen, Auflandungsstrecken


68-3 / 07 -  01 / >2015
Fischaufstiegsanlage
umbauen
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Große Vils: Lichtenburg bis Rutting Zielerreichung: 2015


Baubeginn Maßnahme A/U Träger Kosten
Erfolgs-


kontrolle
Bemerkung


bis 2010


2011


2012 Maßnahmentyp 73-1/02-04: Östlich von Leberskirchen bei Fl.-km. 80,7-81,1 U Freistaat Bayern 5.000,00 € ohne Eigenleistung


2013


2014


IN 033







2015 Maßnahmentyp 73-1/01-01: Westlich von Geratspoint  bei Fl.-km. 84,1 U Freistaat Bayern 5.000,00 € ohne Eigenleistung


Maßnahmentyp 69-2/02-01: Südöstlich von Leberskirchen  bei Fl.-km. 81,2 U Freistaat Bayern 25.000,00 € ohne Eigenleistung


Maßnahmentyp 78-1/02-01: Östlich von Leberskirchen  bei Fl.-km. 81,1 U Freistaat Bayern 5.000,00 € ohne Eigenleistung


Maßnahmentyp 69-3/02-01: Nördlich von Leberskirchen  bei Fl.-km. 78,6 U Freistaat Bayern 30.000,00 € ohne Eigenleistung


> 2015 Maßnahmentyp 68-2/01-01: Südlich von Geratspoint  bei Fl.-km. 85,1 A privat


Maßnahmentyp 75-1/01-01: Südlich von Geratspoint  bei Fl.-km. 85,0 U Freistaat Bayern 25.000,00 € ohne Eigenleistung


Maßnahmentyp 70-2/01-01: Westlich von Geratspoint  bei Fl.-km. 83,9-84,25 U Freistaat Bayern 30.000,00 € ohne Eigenleistung


Maßnahmentyp 70-2/01-02: Nordwestlich von Geratspoint  bei Fl.-km. 83,7-83,8 U Freistaat Bayern 15.000,00 € ohne Eigenleistung


Maßnahmentyp 73-1/01-02: Nordwestlich von Geratspoint  bei Fl.-km. 83,7-83,8 U Freistaat Bayern 10.000,00 € ohne Eigenleistung


Maßnahmentyp 72-2/01-01: Nordwestlich von Geratspoint  bei Fl.-km. 83,55-83,65 A Freistaat Bayern 60.000,00 € ohne Eigenleistung


Maßnahmentyp 73-1/01-01: Nordwestlich von Geratspoint  bei Fl.-km. 82,7-82,8 U Freistaat Bayern 5.000,00 € ohne Eigenleistung


Maßnahmentyp 73-1/02-03: Östlich von Leberskirchen bei Fl.-km. 81,35-81,55 U Freistaat Bayern 10.000,00 € ohne Eigenleistung


Maßnahmentyp 70-2/02-03: Östlich von Leberskirchen bei Fl.-km. 81,25-81,55 U Freistaat Bayern 30.000,00 € ohne Eigenleistung


Maßnahmentyp 70-2/02-04: Östlich von Leberskirchen bei Fl.-km. 81,05-81,1 U Freistaat Bayern 15.000,00 € ohne Eigenleistung


Maßnahmentyp 70-2/02-05: Östlich von Leberskirchen bei Fl.-km. 80,3-80,4 U Freistaat Bayern 15.000,00 € ohne Eigenleistung


Gesamtkosten 285.000,00 €


Gesamtkosten Unterhalt 2011 - 2015: 70.000,00 €








Große Vils: Oberbabing bis Lichtenburg Zielerreichung: 2015


Baubeginn Maßnahme A/U Träger Kosten
Erfolgs-


kontrolle
Bemerkung


bis 2010


2011


2012


2013


2014 69-2 / 03 - 02 und 03: Westlich Kläranlage Biedenbach bei Fl.-km. 100,0 U Freistaat Bayern 30.000,00 € ohne Eigenleistung


71-1 / 03 - 02: Nördlich Kläranlage Biedenbach bei Fl.-km. 99,4 - 100,0 U Freistaat Bayern 10.000,00 € ohne Eigenleistung


69-2 / 03 - 04: Westlich Hackenkam bei Fl.-km. 99,4 U Freistaat Bayern 20.000,00 € ohne Eigenleistung


78-1 / 03 - 01: Nördlich Hackenkam bei Fl.-km. 99,1 U Freistaat Bayern 5.000,00 € ohne Eigenleistung


71-1 / 03 - 03: Nördlich Hackenkam bei Fl.-km. 98,7 - 99,3 U Freistaat Bayern 10.000,00 € ohne Eigenleistung


78-1 / 04 - 02: Nördlich Bachmühle bei Fl.-km.  97,1 U Freistaat Bayern 5.000,00 € ohne Eigenleistung


IN042







2015 71-1 / 01 - 01: Westlich Oberbabing bei Fl.-km. 103,9 - 103,7 U Freistaat Bayern 5.000,00 € ohne Eigenleistung


68-2 / 05 - 02: Südwestlich Hackelsberg bei Fl.-km. 94,6 A Privat


78-1 / 05 - 03: Östlich Niedermühle bei Fl.-km. 93,9 U Freistaat Bayern 10.000,00 € ohne Eigenleistung


78-1 / 07 - 04: Vilsbiburg, westlich Veldener Straße bei Fl.-km. 88,0 U Freistaat Bayern 5.000,00 € ohne Eigenleistung


> 2015 69-2 / 01 - 01: Nördlich Babing bei Fl.-km. 103,2 A Freistaat Bayern 75.000,00 € ohne Eigenleistung


68-2 / 02 - 01: Nordwestlich von Velden bei Fl.-km. 101,3 A Privat


72-2 / 04 - 01: Westlich Vilssöhl bei Fl.-km. 95,8 - 96,2 A Freistaat Bayern 50.000,00 € ohne Eigenleistung


73-1 / 05 - 01: Westlich Hackelsberg bei Fl.-km. 95,1 - 95,3 U Freistaat Bayern 5.000,00 € ohne Eigenleistung


71-1 / 05 - 03: Westlich Hackelsberg bei Fl.-km. 95,1 - 95,3 U Freistaat Bayern 10.000,00 € ohne Eigenleistung


68-2 / 05 - 03: Südlich Niedermühle bei Fl.-km. 94,1 A Privat


73-1 / 05 - 02: Östlich Niedermühle bei Fl.-km. 93,6 - 93,7 U Freistaat Bayern 5.000,00 € ohne Eigenleistung


71-1 / 05 - 04: Östlich Niedermühle bei Fl.-km. 93,6 - 93,7 U Freistaat Bayern 10.000,00 € ohne Eigenleistung


71-1 / 05 - 05: Westlich Trauterfing bei Fl.-km. 93,3 - 93,4 U Freistaat Bayern 5.000,00 € ohne Eigenleistung


73-1 / 05 - 03: Südlich Unterlanding bei Fl.-km. 93,0 - 93,2 U Freistaat Bayern 5.000,00 € ohne Eigenleistung


71-1 / 05 - 06: Südlich Unterlanding bei Fl.-km. 93,0 - 93,2 U Freistaat Bayern 10.000,00 € ohne Eigenleistung


75-1 / 05 - 01: Südlich Unterlanding bei Fl.-km. 93,0 U Freistaat Bayern 10.000,00 € ohne Eigenleistung


71-1 / 06 - 07: Westlich Wolferding bei Fl.-km. 92,4 - 92,8 U Freistaat Bayern 10.000,00 € ohne Eigenleistung


73-1 / 06 - 04: Westlich Wolferding bei Fl.-km. 92,5 - 92,7 U Freistaat Bayern 5.000,00 € ohne Eigenleistung


71-1 / 06 - 08: Westlich Frauenhaarbach bei Fl.-km. 91,4 - 91,8 U Freistaat Bayern 10.000,00 € ohne Eigenleistung


68-2 / 06 - 04: Südlich Gaindorf bei Fl.-km. 90,3 A Privat


68-2 / 07 - 05: Vilsbiburg, westlich Veldener Straße bei Fl.-km. 88,1 A Privat


68-3 / 07 - 01: Vilsbiburg, Pfarrbrückenweg bei Fl.-km. 87,4 A Privat


Gesamtkosten: 310.000,00 €


Gesamtkosten Unterhalt 2011 - 2015: 100.000,00 €








Querbauwerke an der Großen Vils


Fluss-km Bauwerk Bescheid Durchgängigkeit


76,9 Triebwerk Wörthmühle vom 13.03.2099 Fischpass


85,14 Triebwerk Lichtenburg Altrecht nein


86,93 Triebwerk Kindlmühle Altrecht Indirekt über Flutkanal und Fischpass Pfarrerwehr


88,15 Triebwerk Obermühle Altrecht nein


89,35 Düker ja


90,3 Triebwerk Gaindorfermühle Altrecht nein


94,1 Triebwerk Niedermühle Altrecht nein


94,57 Triebwerk Hackelsbergermühle Altrecht nein


97,7 Absturz bei Bachmühle ja: Raue Rampe


101,32 Triebwerk Burgermühle Altrecht ja: Weiträumig über Flutkanal und Fischpass bei Verteilungsbauwerk


bei Fluss-km 104,3


103,25 Absturz bei Babing Ja-nein, Raue Rampe vorhanden








Beschreibung des Flusswasserkörpers


Gebiete, in denen der Flusswasserkörper vollständig oder anteilig liegt


Zusammenhang mit NATURA 2000


Ergebnisse der Bestandsaufnahme


(Einschätzung der Zielerreichung im Rahmen der Bestandsaufnahme 2004)


Zustand des Flusswasserkörpers


(Bewertung für den 1. Bewirtschaftungsplan: Datenstand Mitte 2009)


Wasserkörper-Steckbrief


Flusswasserkörper (FWK)
Code Bezeichnung


IN033 Große Vils von Lichtenburg bis Rutting 


Einstufung Flusswasserkörper Nicht erheblich veränderter Wasserkörper 


Gesamtlänge Flusswasserkörper [km] 
(Maßstab 1:1.000.000)


6,2 


- Länge Gewässer 1. Ordnung [km] -


- Länge Gewässer 2. Ordnung [km] 6,2 


- Länge Gewässer 3. Ordnung [km] -


Größe unmittelbares Einzugsgebiet des FWK 
[km²]


22 


Prägender Gewässertyp Typ 2.1: Bäche des Alpenvorlandes 


Fischfaunistisches Vorranggewässer ja 


Fischgewässer (gemäß Bayer. 
Fischgewässerqualitätsverordnung)


ja 


EU-Badestelle(n) nein 


Entnahme von Wasser für den menschlichen 
Gebrauch


nein 


Messstelle(n) WRRL-Monitoring GERATSPOINT BRUECKE (11557) 


Flussgebietseinheit Donau 


Planungsraum IN: Inn 


Planungseinheit IN_PE02: Vils (Niederbayern) 


Regierung Niederbayern 


Gemeinde/Stadt (Länge Gewässer 3. Ordnung 
mit Unterhaltungslast bei der jeweiligen 
Kommune in km)


Gerzen (-), Schalkham (-), Vilsbiburg (-) 


Amtsbezirk Wasserwirtschaftsamt Landshut 


NATURA 2000-Gebiet(e) mit funktionalem Zusammenhang zum Flusswasserkörper


Gebietsnummer Bezeichnung FFH/SPA


7440-371 Vilstal zwischen Vilsbiburg und Marklkofen FFH 


Trophie Zielerreichung unwahrscheinlich 


Saprobie Zielerreichung zu erwarten 


Hydromorphologie Zielerreichung unklar 


Schadstoffe - ökolog. Zustand Zielerreichung zu erwarten 


Schadstoffe - chem. Zustand Zielerreichung zu erwarten 







Umweltzielerreichung für den Flusswasserkörper


Maßnahmen


- gemäß Maßnahmenprogramm 2010 - 2015


- nach 2015 geplante Maßnahmen


Chemischer Zustand Gut 


Ökologischer Zustand Schlecht 


Zuverlässigkeit der Bewertung zum ökolog. 
Zustand


Mittel 


Ergebnisse zu Qualitätskomponenten des ökologischen Zustands 


Phytoplankton Nicht relevant 


Makrophyten & Phytobenthos Mäßig 


Makrozoobenthos - Modul Saprobie Mäßig 


Makrozoobenthos - Modul Allgemeine 
Degradation


Schlecht 


Fischfauna Mäßig 


Schadstoffe Gut 


Guter chemischer Zustand erreicht 


Guter ökologischer Zustand voraussichtlich nach 2015 erreicht 


Code
(lt. 
LAWA)


Geplante Maßnahme
Umsetzungsstand 
zum 31.10.2012


Begründung, falls 
erheblich 
verzögert


Belastung: Punktquellen


keine


Belastung: Diffuse Quellen


27 
Maßnahmen zur Reduzierung der direkten Nährstoffeinträge aus der 
Landwirtschaft 


In Umsetzung 


28 Anlage von Gewässerschutzstreifen zur Reduzierung der Nährstoffeinträge In Umsetzung 


30 
Maßnahmen zur Reduzierung der auswaschungsbedingten Nährstoffeinträge 
aus der Landwirtschaft (OW) 


In Umsetzung 


Belastung: Wasserentnahmen


keine


Belastung: Abflussregulierungen und morphologische Veränderungen
*  Maßnahme mit Synergien für Ziele des/r NATURA 2000-Gebiets/e
** Maßnahme gemäß Managementplan zur Zielerreichung des/r NATURA 2000-Gebiets/e


65 
Maßnahmen zur Förderung des natürlichen Rückhalts (einschließlich 
Rückverlegung von Deichen und Dämmen) 


* In Planung 


68 
Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an 
Stauanlagen 


* In Planung 


72 
Maßnahmen zur Habitatverbesserung im Gewässer durch 
Laufveränderung, Ufer- oder Sohlgestaltung inkl. begleitender 
Maßnahmen 


* In Planung 


70 
Maßnahmen zum Initiieren/ Zulassen einer eigendynamischen 
Gewässerentwicklung inkl. begleitender Maßnahmen 


* In Planung 


75 Anschluss von Seitengewässern, Altarmen (Quervernetzung) * In Planung 


Belastung: Andere anthropogene Auswirkungen


keine


Konzeptionelle Maßnahmen


504 Beratung In Umsetzung 


501 
Mögliche Maßnahmen zur Durchgängigkeit: siehe "Strategisches 
Durchgängigkeitskonzept Bayern" 


Abgeschlossen 


501 Abstimmung mit Managementplänen zu Natura 2000-Gebieten Abgeschlossen 


Geplante Maßnahmen zur Zielerreichung


Weitere Maßnahmen zur Reduzierung der Belastung infolge Abflussregulierung und morphologische Veränderungen aus dem 







Stand Bewirtschaftungsplan und Maßnahmenprogramm 22.12.2009; Stand Maßnahmenumsetzung 31.10.2012


Nutzungsbeschränkungen:
© Bayerisches Landesamt für Umwelt
Vervielfältigung sowie Speicherung in Datenverarbeitungsanlagen - auch auszugsweise - nur mit schriftlicher Genehmigung des 
Herausgebers.


Haftungsausschluss:
Der Kartendienst Gewässerbewirtschaftung wird vom Bayerischen Landesamt für Umwelt (LfU) mit Sorgfalt erstellt und gepflegt. 
Dennoch kann das LfU für die Vollständigkeit, die Richtigkeit und die Aktualität der dargestellten Daten keine Gewähr übernehmen. 


Bereich Morphologie 


Weitere Maßnahmen zur Reduzierung der Belastung infolge Abflussregulierung und morphologische Veränderungen aus dem 
Bereich Wasserhaushalt 


Weitere Maßnahmen zur Reduzierung der Belastung infolge Abflussregulierung und morphologische Veränderungen aus dem 
Bereich Durchgängigkeit 








Beschreibung des Flusswasserkörpers


Gebiete, in denen der Flusswasserkörper vollständig oder anteilig liegt


Ergebnisse der Bestandsaufnahme


(Einschätzung der Zielerreichung im Rahmen der Bestandsaufnahme 2004)


Zustand des Flusswasserkörpers


(Bewertung für den 1. Bewirtschaftungsplan: Datenstand Mitte 2009)


Wasserkörper-Steckbrief


Flusswasserkörper (FWK)
Code Bezeichnung


IN042 Große Vils von Oberbabing bis Lichtenburg 


Einstufung Flusswasserkörper Nicht erheblich veränderter Wasserkörper 


Gesamtlänge Flusswasserkörper [km] 
(Maßstab 1:1.000.000)


17,3 


- Länge Gewässer 1. Ordnung [km] -


- Länge Gewässer 2. Ordnung [km] 17,3 


- Länge Gewässer 3. Ordnung [km] -


Größe unmittelbares Einzugsgebiet des FWK 
[km²]


57 


Prägender Gewässertyp Typ 2.1: Bäche des Alpenvorlandes 


Fischfaunistisches Vorranggewässer ja 


Fischgewässer (gemäß Bayer. 
Fischgewässerqualitätsverordnung)


ja 


EU-Badestelle(n) nein 


Entnahme von Wasser für den menschlichen 
Gebrauch


nein 


Messstelle(n) WRRL-Monitoring
BRUECKE BEI UNTERVILSLERN (11535), Feldwegknick oberhalb Velden 
(105526) 


Flussgebietseinheit Donau 


Planungsraum IN: Inn 


Planungseinheit IN_PE02: Vils (Niederbayern) 


Regierung Niederbayern 


Gemeinde/Stadt (Länge Gewässer 3. Ordnung 
mit Unterhaltungslast bei der jeweiligen 
Kommune in km)


Velden (-), Vilsbiburg (-) 


Amtsbezirk Wasserwirtschaftsamt Landshut 


Trophie Zielerreichung unwahrscheinlich 


Saprobie Zielerreichung unwahrscheinlich 


Hydromorphologie Zielerreichung unwahrscheinlich 


Schadstoffe - ökolog. Zustand Zielerreichung zu erwarten 


Schadstoffe - chem. Zustand Zielerreichung zu erwarten 


Chemischer Zustand Gut 


Ökologischer Zustand Schlecht 


Zuverlässigkeit der Bewertung zum ökolog. 
Zustand


Hoch 


Ergebnisse zu Qualitätskomponenten des ökologischen Zustands 







Umweltzielerreichung für den Flusswasserkörper


Maßnahmen


- gemäß Maßnahmenprogramm 2010 - 2015


- nach 2015 geplante Maßnahmen


Stand Bewirtschaftungsplan und Maßnahmenprogramm 22.12.2009; Stand Maßnahmenumsetzung 31.10.2012


Nutzungsbeschränkungen:
© Bayerisches Landesamt für Umwelt
Vervielfältigung sowie Speicherung in Datenverarbeitungsanlagen - auch auszugsweise - nur mit schriftlicher Genehmigung des 
Herausgebers.


Phytoplankton Nicht relevant 


Makrophyten & Phytobenthos Unbefriedigend 


Makrozoobenthos - Modul Saprobie Mäßig 


Makrozoobenthos - Modul Allgemeine 
Degradation


Schlecht 


Fischfauna Gut 


Schadstoffe Gut 


Guter chemischer Zustand erreicht 


Guter ökologischer Zustand voraussichtlich nach 2015 erreicht 


Code
(lt. 
LAWA)


Geplante Maßnahme
Umsetzungsstand 
zum 31.10.2012


Begründung, falls 
erheblich 
verzögert


Belastung: Punktquellen


keine


Belastung: Diffuse Quellen


27 
Maßnahmen zur Reduzierung der direkten Nährstoffeinträge aus der 
Landwirtschaft 


In Umsetzung 


30 
Maßnahmen zur Reduzierung der auswaschungsbedingten Nährstoffeinträge 
aus der Landwirtschaft (OW) 


In Umsetzung 


28 Anlage von Gewässerschutzstreifen zur Reduzierung der Nährstoffeinträge In Umsetzung 


Belastung: Wasserentnahmen


keine


Belastung: Abflussregulierungen und morphologische Veränderungen
*  Maßnahme mit Synergien für Ziele des/r NATURA 2000-Gebiets/e
** Maßnahme gemäß Managementplan zur Zielerreichung des/r NATURA 2000-Gebiets/e


68 
Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an 
Stauanlagen 


In Planung 


73 
Maßnahmen zur Verbesserung von Habitaten im Uferbereich (z.B. 
Gehölzentwicklung) 


Abgeschlossen 


78 
Maßnahmen zur Reduzierung der Belastungen infolge von 
Geschiebeentnahmen 


In Planung 


75 Anschluss von Seitengewässern, Altarmen (Quervernetzung) Abgeschlossen 


Belastung: Andere anthropogene Auswirkungen


keine


Konzeptionelle Maßnahmen


501 
Mögliche Maßnahmen zur Durchgängigkeit: siehe "Strategisches 
Durchgängigkeitskonzept Bayern" 


Abgeschlossen 


504 Beratung In Umsetzung 


Geplante Maßnahmen zur Zielerreichung


Weitere Maßnahmen zur Reduzierung der Belastung infolge Abflussregulierung und morphologische Veränderungen aus dem 
Bereich Morphologie 


Weitere Maßnahmen zur Reduzierung der Belastung infolge Abflussregulierung und morphologische Veränderungen aus dem 
Bereich Durchgängigkeit 







Haftungsausschluss:
Der Kartendienst Gewässerbewirtschaftung wird vom Bayerischen Landesamt für Umwelt (LfU) mit Sorgfalt erstellt und gepflegt. 
Dennoch kann das LfU für die Vollständigkeit, die Richtigkeit und die Aktualität der dargestellten Daten keine Gewähr übernehmen. 
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Index Bemerkung geänd. am Name Name
Vorhaben:


Vorhabensträger:
Landkreis:
Gemeinde:
Vorhabenskennzeichen (WAL):


gepr. am


Maßstab:


Anlage:


Plan-Nr.:


Schutzvermerk/Dateiname:


entw.
gez.
gepr.


Entwurfsverfasser


Datum DatumUnterschrift Entwurfsverfasser Unterschrift Vorhabensträger


Gewässer 2. Ordnung, Große Vils
FWK 033 Große Vils
Lichtenburg - Rutting
Umsetzungskonzept 
hydromorphologische Maßnahmen
Wasserwirtschaftsamt Landshut
Landshut
Vilsbiburg, Gerzen, Schalkham


1 : 10 000
Lageplan mit 


hydromorphologischen Maßnahmen
Schacht
Lipfert


U:\B-4\VIS-kompakt\b_2\la_gek_grvils_lichtenburg-
oberbabing\projekte


Legende


70
Maßnahmen zum Initieren/Zulassen
einer eigendynamischen
Gewässerentwicklung inkl.
begleitender Maßnahmen


70-2
Beseitigen/Reduzieren
massiver Sicherungen (Ufer/Sohle)


69
Maßnahmen zur Herstellung der
linearen Durchgängigkeit an
sonstigen wasserbaulichen Anlagen


69-2
Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen


69-3
Absturzrückbau


75
Anschluss von Seitengewässern,
Altarmen (Quervernetzung) ! 75-1


Altgewässer/Auebäche anbinden


78
Maßnahmen zur Reduzierung der
Belastungen infolge von
Geschiebeentnahmen


!( 78-1
Geschiebe einbringen/Umsetzen 
aus Stauanlagen, Auflandungsstrecken


68
Maßnahmen zur Herstellung der
linearen Durchgängigkeit an
Stauanlagen (Talsperren,
Rückhaltebecken, Speicher)


/ 68-2
Fischaufstiegsanlage anlegen


73
Maßnahmen zur Verbesserung von
Habitaten im Uferbereich (z. B.
Gehölzentwicklung)


73-1
Ufergehölzsaum herstellen 
oder entwickeln


1


1


1


1


1


4         1070 m


4         740 m


Anzahl Gesamtlänge


73-2
Hochstaudenflur/Röhricht herstellen
oder entwickeln


1          80 m


72
Maßnahmen zur Habitatver-
besserung im Gewässer durch
Laufveränderung, Ufer- oder
Sohlgestaltung nkl. begleitender
Maßnahmen


72-2
naturnahen Gewässerverlauf anlegen
Neuanlage oder Reaktivierung


1          140 m


!. Fluss-km


FFH-Gebiet


±


fortlaufende Nr. des Maßnahmentyps


  1
  2


68-2 / 01 - 01 / 2013


Maßnahmentyp
Blattnr. Detailkarte M 1:5000 fortlaufende Nr. des Maßnahmentyps


Ausführungszeitraum der Maßnahme








Gerzen


Schalkham


Vilsbiburg


Vils


Große Vils


Kleine Vils Kleine Vils


Monitoring-Messstelle Flusswasserkörper
Gewässer 1. Ordnung
Gewässer 2. Ordnung
Gewässer 3. Ordnung


Fischfaunistisches Vorranggewässer
Gewässername
Seen


Gemeinde


0 0,2 0,4 0,6 0,8 1 km


Wasserwirtschaftliche Fachdaten: Informationssystem Wasserwirtschaft
Topographische Grunddaten: 
ATKIS ®, DLM 25; © Bayerische Vermessungsverwaltung, 2007
ATKIS ®, DLM 1000; © Bundesamt für Kartographie und Geodäsie, 2006, 2007
Topographische Karten TK50, 100, 200, 500; 
© Bayerische Vermessungsverwaltung, 2006, 2007, 2008


Herausgeber:
Bayerisches Landesamt für Umwelt
Bürgermeister-Ulrich-Straße 160
86179 Augsburg
Telefon: (0821) 9071- 0
Fax:       (0821) 9071- 5556
E-Mail:   poststelle@lfu.bayern.de
Internet: www.lfu.bayern.de


April 2010; korrigierte Fassung


Steckbriefkarte zum Flusswasserkörper


Abgrenzung des gewählten Flusswasserkörpers


Bayerisches Landesamt für
Umwelt


IN033
Große Vils von Lichtenburg bis Rutting





